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Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Erinnert ihr euch noch, was in diesen Ta-
gen vor genau zehn Jahren geschah? 
Genauer: Am 17. Dezember 2001? Da 
standen Hunderte, vielleicht sogar Tau-
sende von Menschen in den Städten 
schon um 6 Uhr morgens am Bankschal-
ter, um als Erste an 
frisch geprägte Eu-
romünzen zu gelan-
gen, Münzen, die sie 
in den folgenden 
zwei Wochen über-
haupt noch nicht als 
Zahlungsmittel ge-
brauchen konnten. 
Bei der Euroausgabe 
zeigten Menschen, 
dass sie eine Kunst 
beherrschen, die in 
unseren Tagen so 
selten geworden ist: 
das Warten können. 
Weihnachtsbäume 
werden schon kurz 
nach dem Martins-
fest zum Verkauf 
angeboten, Weih-
nachtslieder berie-
seln uns bis zum Überdruss den ganzen 
Advent hindurch, frischer Spargel muss zu 
Weihnachten auf den Tisch. Die Devise, 
die heute gilt, heißt nicht: Warten, weil 
alles seine Zeit hat, sondern: Ich will alles, 
und zwar sofort. 
Wer lehrt die Kinder heute noch zu war-
ten? Wer spart heute noch, um sich etwas 
Bestimmtes leisten zu können, wo man 
doch mit einem Kredit seine Wünsche je-
derzeit erfüllen kann? „Ich will alles, und 

zwar sofort“ lernt schon das Baby, dessen 
Mutter bei jedem Laut zur Stelle ist; dies 
lernt schon das Kleinkind, das an der 
Kasse im Supermarkt Szenen macht, bis 
es hat, was es will, und die Heranwach-
senden haben schon spätestens mit 15 

Jahren alles ausprobiert, 
was verboten ist. 
Die „Ich will alles, und 
zwar sofort“-Mentalität 
hat als logische Konse-
quenz, dass die Erwar-
tungen aussterben. Um-
fragen zeigen, dass viele 
Menschen mit dem 
Weihnachtsfest keinerlei 
Erwartungen mehr ver-
binden. Viele erwarten 
auch nichts mehr für ihr 
Leben, höchstens noch 
unliebsame Überra-
schungen. Und sie er-
warten erst recht nicht 
einen neuen Himmel und 
eine neue Erde. Sie 
erwarten nichts mehr 
nach ihrem Tod und 
ganz sicher nicht das 

Kommen des Herrn in ihrem Leben. 
Wie kann das Warten in unseren Tagen 
wieder einen positiven Inhalt bekommen? 
Wie können wir wieder dazu kommen, die 
Zeit der Erwartungen als eine schöne Zeit 
zu empfinden? Eine Zeit, die uns ge-
schenkt ist, damit wir uns auf das Erwar-
tete so vorbereiten können, dass wir es 
genießen, wenn es dann wirklich eintritt? 
Die alten Riten und Bräuche der Kirche 
können uns dabei helfen. Glücklich die 
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Familien, wo noch die „Hauskirche“ mit 
Texten und Liedern der Adventszeit gefei-
ert wird; sie bekommen eine Ahnung, was 
das Licht der Weihnacht bedeuten kann. 
Und wer es schafft, sich einer der zahlrei-
chen, oft feucht-fröhlichen Weihnachtsfei-
ern am Arbeitsplatz oder in Vereinen zu 
entziehen, wird vielleicht sensibler für die 
Feier der Heiligen Nacht. 
Die Kirche hat das immer gewusst und das 
Kirchenjahr in Phasen der Vorbereitung 
und Erwartung – Advent und Fastenzeit – 
und der Erfüllung – Weihnachten und Os-
tern – gegliedert. Der Advent schenkt uns 
die Gelegenheit, dem Warten wieder ein 
positive Seite abzugewinnen, uns für sei-
nen Segen zu öffnen. 
Von Anton Bruckner, dem großen Kompo-
nisten, wird erzählt, er sei nach der 

Christmette von der Orgel des Wiener 
Stephansdoms zur Krippe hinuntergestie-
gen und hätte sich dort hingekniet. Als am 
nächsten Morgen die Domsängerknaben 
zur Frühmesse kamen und ihn immer noch 
dort sahen, staunten sie: „Herr Bruckner, 
Sie san ja immer noch do!“ Darauf er: „Ich 
kann’s immer noch net fassen, dass er 
Mensch worden is.“ 
 
In diesem Sinn, dass wir wieder von 
neuem staunen lernen, dass Gott Mensch 
wird, wünsche ich euch einen besinnlichen 
Advent und ein tiefes Erleben der Heiligen 
Nacht. 
 

Pfarrer Josef Wundsam 

 
 
Herzliche Einladung an pflegende Angehörige 
 
Am Dienstag, 6. 12. 2011  um 8:00 Uhr sind jene, die zuhause jemanden pflegen, zu einem 
Gottesdienst mit anschließendem Frühstück im Pfarrsaal eingeladen. 
Wir möchten allen, die sich angesprochen fühlen, einen angenehmen Vormittag gestalten 
und freuen uns auf dieses Zusammentreffen. 
 

Das Vorbereitungsteam Angelika, Helga und Gisela 
 

 
Rohrbach-Berg (und Maria Pötsch)Wallfahrt am 10.9.2011 - ein Anlass für 
Dank und Zuversicht ! 

Pfarrer Joe  (Josef) Wundsam (74 J.) 
ist heuer 40 Jahre lang geistlicher 
Leiter und Begleiter der alljährlichen 
Rohrbach-Berg-Wallfahrt der Pfarren 
Haibach, St. Agatha, ‘Waldkirchen am 
Wesen und Neukirchen am Walde 
(u.a.). 

Auch heuer pflegten wieder 90 Pilger 
(aus 11 Pfarren) im Alter von 11 bis 
95 Jahren diese Jahrhunderte alte 
Tradition und freuten sich dankbar 
über das wohl einzigartige Jubiläum 
ihres unermüdlichen Begleiters Pfarrer 
Joe. 

 

Bericht u.Foto von Anton Bumberger 
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Arbeitskreis Caritas 
 
Am „Danketag“ für ehrenamtliche Mit-
arbeiter der Caritas OÖ im Bildungs-
haus Puchberg wurden wir als eine von 
7 Pfarren auserwählt um (vor ca. 400 
Gästen) Aktionen und Projete unserer 
Pfarre vorzustellen. Es war ein sehr 
schöner Nachmittag. 
 
 
Caritasteam (es fehlt Gerlinde Kaltseis, 
Haibach) mit Caritasdirektor Franz Küberl 
und Diözesancaritasdirektor  Mathias 
Mühlberger 
 
 
 
Ein Danke an die F.F.Haibach, die uns die beim Flohmarkt übrig gebliebene 
Winterbekleidung für die Caritas Wärmestube in Linz kostenlos überlassen hat. Die 
Mäntel und Jacken wurden mit großer Freude von den Wärmestuben-
verantwortlichen entgegen genommen. 
 

 

Einladung 
 
 
 
 
Am 31.12.201131.12.201131.12.201131.12.2011  nach der Jahresschlussandacht  
ladet der Arbeitskreis Caritas  
 mit heißem Tee und musikalischer Umrahmung 
 zu einem kurzen, gemütlichen Jahresausklang 
 bei der Kirche ein.  

 

Jungschartermine 

• 26.11.  15:30 – 16:30 Kasperltheater am 
Adventmarkt 

• 27.11. 10.°° Sternsinger-Start (Anmeldung)  
• 10.12. 14.°°-16.°° Sternsinger – Nachmittag  
• 4.1. 10.°° Sternsinger – Probe  
• 6.1. Sternsingen 

 
 

Blumenfrau gesucht! 
 
Gerti Oberndorfer geht Ende 
Februar in Pension. Ihre 
Mitarbeiterin im Pfarrhofgarten 
Resi Eisenköck ist bereit für die 
Kirchenblumen weiterzumachen, 
wenn sich ein(e) MitarbeiterIn 
findet. Ich bitte sehr herzlich, 
dass sich bald jemand meldet für 
diesen wichtigen pfarrlichen 
Dienst. Nähere Auskünfte bitte 
bei den beiden Frauen einholen! 
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Katholisches Bildungswerk 
 
Am Samstag, den 14.1.2012 , wird vom KBW ein  

 

Paarseminar 
im „Haus der Begegnung“ angeboten. 

 

Thema: 

Wir sind nicht immer gleicher Meinung und trotzdem lieben wir uns  
Mit Unterschieden gut umgehen! 

 
Manches Mal sind unsere Unterschiede das Salz in der Suppe, ein 
anderes Mal der Sand im Getriebe. Da wir uns als Paar nicht 
„aufreiben“ sollen, wollen wir bei diesem gemeinsamen Tag mit 
unterschiedlichsten Methoden Kraft tanken. 
Das Seminar wird von Paula und Martin Wintereder geleitet. 
Preis je Paar 40,-- €.  
Da nur eine begrenzte Anzahl von Paaren teilnehmen kann, ist eine 
Voranmeldung erforderlich. (Tel.: o7279/8551 oder o664/3931974) 

 
 
„ SelbA“  startet wieder in das neue Arbeitsjahr ! 
 
Start :   Montag, 14. November 2011 um 14:00 h 
Trainingsort :   Pfarrheim – Trainiert wird alle 14 Tage 
 
Neue Teilnehmer, die sich für SelbA interessieren, sind herzlich willkommen!   
Ein Einstieg in die Gruppe ist auch nach dem Starttermin jederzeit möglich. 
Auf ein Wiedersehen freut sich Eure  
SelbA-Trainerin Eva Pecherstorfer  
 
Willkommen bei SelbA !!! 
 Zum Reden, Lachen, Tanzen - und  Gedächtnistraining! 
 
 
Gemeinschaft wird groß geschrieben in der Kath.Kirche in Oberösterreich. 
 
Ob für Kinder oder Erwachsene, Jugendliche oder Senioren – in den Pfarren unserer 
Diözese gibt es für jede Altersgruppe viele Möglichkeiten, Gemeinschaft zu erleben. 
Jede und Jeder kann seine Talente und Fähigkeiten in den verschiedensten Gruppen 
einbringen. 
Für Ihre Pfarre ist daher auch Ihr Kirchenbeitrag wichtig und wertvoll: Beinahe 60% der 
Kirchenbeitragseinnahmen fließen direkt oder indirekt in  die 487 Pfarren in Oberösterreich 
zurück. 
 

Als Stellenleiter der Kirchenbeitragsstelle Eferding 

wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

Glück und Gesundheit im Neuen Jahr 

    und sagen Danke für Ihren Kirchenbeitrag. 

Hermann Kaindlstorfer 
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Pfarrliche Termine 
 
 
Herbergsuchen: 
 
Die Herbergsucher bitten um Spenden für die Weltkirche und bringen (wie auch die 
Sternsinger am 6.1.) den Gratis-Bildkalender 2012 der Kirche von OÖ.  
Sie kommen Mo – Fr ab 18:30, So und Feiertag ab 16:00. – Wünsche für einen anderen Tag 
oder eine bestimmte Uhrzeit bitte melden! 
Die Häuser werden nicht in der unten angeführten Reihenfolge besucht! 
 
Di, 29.11.: Mühlbach, Pühret 1, 3 Mo, 12.12.: Mannsdorf 2, 3, 4, 13 
Mi, 30.11.: Pühret 4, 5, 6 Di, 13.12.: Mannsdorf 9, 12, 14, 17 

Do, 01.12.: Pühret 2, 7, 8, Au Mi, 14.12.: Mannsdorf 6, 7, 
Oberhub 3, 4 

Fr, 02.12.: Schlögenleiten Do, 15.12.: Lehen 

Sa, 03.12.: Schauerdoppl 1, 1a, 2, 
Kobling, Oberhub 10 

Fr, 16.12.: Oberhub 1, 2, 8, 9 

So, 04.12.: Inzell Sa, 17.12.: Oiga Siedlg. 
Oberhub 11 – 16, 18 – 27 

Mo, 05.12.: --- (Nikolausbesuch) So, 18.12.: --- (Adventkonzert Sängerr.) 
Di, 06.12.: Starz, Untergschwendt Mo, 19.12.: Oberhub 6, 7, 17 
Mi, 07.12.: Obergschwendt Di, 20.12.: Oedt 1, 2, 5, Linetshub 4 
Do, 08.12.: Eckersdorf 2, 4, 5, 6 Mi, 21.12.: Linetshub 3, 5, Oedt 3, 4 

Fr. 09.12.: Eckersdorf 1,  
Mannsdorf 8, 10, 11, 16 

Do, 22.12.: Linetshub 1, 2, 6 

Sa, 10.12.: Mannsdorf 1/1, 1/2, 5, 15 Fr., 23.12.: Schlögen 
So 11.12.: --- (Adventkonzert Musikv.) Sa, 24.12.: bei den Metten 
 
Adventbeichten: 
 
Do,8.12.: 15:15 bis 15:45 beim Pfarrer 

So 11.12.: 16:30 bis 17:15 beim Hartkirchner Pfarrer 
17:15 bis 18:00 Hans Stöllnberger, Eferding 

So, 18.12.: 16:30 bis 17:30 bei Pater Fritz, Pupping 
17:30 bis 18:30 Tadeusz Pirzecki 

Fr, 23.12.: nach der 8:00 Messe beim Pfarrer 
 
 
Weiter Termine: 
 
Roratemessen von Mo bis Fr um 8:00 (außer wenn unten anders angefürht!) 
 

So, 20.11.: 
10:00 Herbergsucherbesprechung im Pfarrhof 
Bitte bisherige und neue Herbergsucher zur Diensteinteilung kommen. Wer nicht 
kommen kann, bitte mögliche Einsatztage schriftlich im Pfarrhof hinterlegen. 

Sa,26.11.: 
17:00 Adventkranzweihe 
15:30 und 16:00 JS-Kasperltheater im Pfarrheim 
15:00 bis 19:00 Weihnachtsbuchaustellung Gemeindeamt 

So 27.11.: 10:00 Sternsingeranmeldung im Pfarrheim (ab 3.Kl. VS) 
9:30 bis 11:00 Weihnachtsbuchausstellung Gemeindeamt 

Di, 29:11.: Schülermesse in der VS oben hinten 
Fr, 2.12.: 8:00 bis 10:30 Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle im Pfarrhof 

So, 4.12.: 10:30 bis 14:30 Anmeldung für den Pfarrernikolaus 
15:30 bis 16:30 telef. Verständigung der Besuchszeit 
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Mo, 5.12.: Nachmittag bis abends kommt der Pfarrernikolaus 
Di, 6.12.: 8:00 Messe mit pflegenden Angehörigen, anschl. Frühstück im Pfarrheim 
Sa, 10.12.: 14.00 - 16.00 Sternsingernachmittag im Pfarrheim 

So, 11.12.: Silberner So, 9:15 Familienmesse 
15:00 Adventkonzert der Musikkapelle in der Kirche 

Mo, 12.12.: 13:30 Frauenrorate, anschl. Adventnachmittag im Gh. Pointner 
So, 18.12.: 15:00 Adventkonzert der Sängerrunde in der Kirche 
Di, 20.12.: Schülermesse in der VS oben hinten 
Sa, 24.12.: 16:00 und 22:00 Metten 
So, 25.12.: Weihnachtsmessen mit Sammlung „Bruder in Not“ 
Sa, 31.12.: 15:30 Jahresschluss- und Neujahrsvorabendmesse 
Mi, 4.1.2012 10:00 Sternsingerprobe, anschl. JS-Führeressen 

Fr, 6.1. 

7:30 und 9:15 Festmessen mit den Sternsingern 
Die Sternsinger bitten in allen Häusern, wo die Herbergsucher nicht waren um 
Spenden für die JS-Aktion in der Weltkirche 
Bis 6.1. Anmeldung im Pfarrhof für Pfarrfirmung 201 2! 

Mo, 16.1.: 19:30 PGR-Sitzung 
So, 19.2.: Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten 
 
 

Pfarrchronik  seit dem Adventpfarrbrief 2010: 
 
10 Taufen: 
Jan Steindl, Inzell 6 03.12.2010 
Julia Dieplinger, Obergschwendt 5 19.12.2010 
Lilly Baumann, Hofmannstr. 6 16.01.2011 
Alexander Kaindlstorfer, Himmelreich 6 23.01.2011 
Florian Rosenauer, Mannsdorf 17 30.01.2011 
Simon Ratzenböck, Nibelungenweg 1 12.06.2011 
Anna Bachkönig, Zellerstr. 12 21.08.2011 
Gerald Groh, Untergschwendt 1 09.10.2011 
Sandro Ellinger, Gemersdorf 1 30.10.2011 
David Berger, Schlögen 4 18.12.2011 
 
2 Hochzeiten: 
Karl und Andrea Stadlmayr, Römerstr. 20 30.07.2011 
Markus Augdoppler u. Christiane Raab, Nibelungenweg 11 13.08.2011 
 
14 Begräbnisse: 
Maria Nürnberger, Altenheim Eferding 1922 26.11.2010 
Anton Ettinger, Altenheim Leumühle 1928 05.01.2011 
Josef Achleitner, Bischofweg 4 1964 15.01.2011 
Gertrud Witzeneder, Oberhub 3 1929 22.01.2011 
Auguste Altenhofer, Berg 2 1928 18.02.2011 
Rosa Plöckinger, Altenheim Eferding 1918 09.03.2011 
August Lehner, Oberhub 25 1963 28.04.2011 
Maria Dobler, Sieberstal 4 1932 18.05.2011 
Maria Scherhäufl, Altenheim Leumühle 1926 16.06.2011 
Ludwig Hofer, Altenheim Leumühle 1930 17.06.2011 
Johann Pusch, Lindenstr. 9 1941 08.07.2011 
Maria Dobler, Sieberstal 1 1927 05.09.2011 
Anna Aistleitner, Altenheim Mühllacken 1924 15.09.2011 
Franz Straßl, Oedt 2 1921 29.10.2011 
 


